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Veranstaltungen im Porzellanikon am Feiertag Fronleichnam, 4. Juni 2026 
 
Am Feiertag Fronleichnam, Donnerstag, 4.6.2026 haben Museumsbegeisterte die 
Möglichkeit, das Porzellanikon zu besuchen. Beide Standorte in Selb und Hohen-
berg a.d. Eger haben an diesen Tagen von 10 bis 17 Uhr geöffnet und bieten jeweils 
um 14 Uhr eine öffentliche Führung an. 
 
Im Porzellanikon Selb erkunden die Museumsgäste unter dem Titel „Porzellan-Trip 
am Feiertag“ gemeinsam mit dem Museumsteam das historische Fabrikgebäude 
und die Ausstellung zur Porzellanherstellung in Europas größtem Porzellanmu-
seum. Besonders die Live-Vorführungen an der Dampfmaschine, den Trommel-
mühlen und in der Weißfertigung begeistern Groß und Klein. Wer seinen Feier-
tagsausflug voll auskosten möchte, sollte sich die aktuelle, spannende Sonder-
ausstellung „TATORT Porzellan(ikon). Ein Krimi in Selb“ nicht entgehen lassen – 
ein packendes Erlebnis, das Porzellan einmal ganz anders in Szene setzt. Wer wis-
sen will, wie der Architekt, Grafiker und Kunstgewerbler Fritz Klee die Stadt Selb 
in den 1930er Jahren prägte, entdeckt in der aktuellen Sonderausstellung „Fritz 
Klee – Ein Selber wider Willen?“ das Werk eines Mannes, der Selb ungewollt zu 
seiner Lebensaufgabe machte und es für immer veränderte. Für junge Museums-
gäste lädt die Dauerausstellung „Mission: Keramik“ zum Mitmachen und Auspro-
bieren ein. 
  
Im Porzellanikon Hohenberg a.d. Eger können Museumsbesucher an einer öffent-
lichen Führung zur Kulturgeschichte des Porzellans unter dem Titel „Kultur und 
Porzellan am Feiertag“ teilnehmen. Die ehemalige Fabrikantenvilla von C.M. Hut-
schenreuther beherbergt eindrucksvolle Porzellane. Sie erweist sich als zeitloser 
Blickfang mit einzigartiger Geschichte. 
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Entdeckerinnen und Entdecker dürfen sich auf die aktuelle Sonderausstellung „Die 
neue Dramaturgie des Essens: Gestaltung jenseits des Tellers“ freuen. Die Schau 
zeigt, wie sehr Essen unsere Wahrnehmung, Kommunikation und Gemeinschaft 
prägt. Besuchende erleben, wie Tischkultur heute neu gedacht wird – überra-
schend, kreativ und weit über reine Ästhetik hinaus.  
 
Passend zur Jahreszeit präsentiert das Museum außerdem die inspirierende Kabi-
nettausstellung „Grün, grün, grün … eine Farbe voller Leben“. Grün – die Farbe 
der Hoffnung – symbolisiert Frühling, Wachstum und Lebenskraft. Kein Wunder 
also, dass diese Farbe in vielen feinen Nuancen auch in der Porzellankunst ihren 
Ausdruck findet. Museumsgäste treffen auf herausragende Meisterwerke renom-
mierter Manufakturen, darunter Objekte, die auf der Weltausstellung 1900 in Paris 
gezeigt wurden.  
 
Der Eintritt im Museum in Selb beträgt 5,-- Euro/ermäßigt 4,-- Euro, in Hohenberg 
a.d. Eger 3,-- Euro/ermäßigt 2,-- Euro oder als Kombikarte 6,50 Euro/ermäßigt 5,-- 
Euro. Der Sonntagseintritt beträgt 1,-- Euro. Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre 
haben freien Eintritt. Parkplätze sind an beiden Standorten ausreichend vorhanden. 
Adresse Selb: Werner-Schürer-Platz 1, 95100 Selb 
Adresse Hohenberg: Schirndinger Str. 48, 95691 Hohenberg a.d. Eger 
 
 
 


